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20.9.2017 
Staatsverschuldung: Probates 
Mittel der Wirtschaftspolitik 
oder potentieller Krisenherd?  
Prof. Dr. Laura Rischbieter, Wirtschafts- 
und Sozialgeschichte, Universität Kons-
tanz

27.9.2017
Willensfreiheit, Schuld und 
Recht: Eine philosophische Per-
spektive
Prof. em. Dr. Reinhard Merkel, Strafrecht 
und Rechtsphilosophie, Universität Ham-
burg

4.10.2017 
SCHULD, STRAFE, STRAFVOLLZUG IM
WANDEL. EIN STATISTISCH-HISTORI-
SCHER ZUGANG
Dr. Daniel Fink, Kriminologie und Straf-
recht, Universitäten Lausanne und Luzern

11.10.2017 
Individueller Umgang mit Schuld-
gefühlen
Prof. em. Dr. Brigitte Boothe, Psychologi-
sches Institut, Universität Zürich

18.10.2017
Ökoschulden und Wert(er)-
schöpfung: Eine Frage der Politi-
schen Steuerungsfähigkeit
Dr. Florence Metz, Institut für Politikwis-
senschaft, Universität Bern

25.10.2017
Kreditwesen im Spätmittelalter
Prof. Dr.  Gabriela Signori, Mittelalterliche 
Geschichte, Universität Konstanz

1.11.2017
Kredite, Schulden und Wachs-
tum
Dr. Fritz Zurbrügg, Schweizerische Natio-
nalbank, Bern

8.11.2017
Geld und Gaben als Beziehungs-
mittel
Prof. Dr. Heinzpeter Znoj, Institut für So-
zialanthropologie, Universität Bern

15.11.2017
Das Drama des Verschuldeten 
Menschen - Shakespeare, Ibsen, 
Dürrenmatt 
PD Dr. Daniel Cuonz, Lehrstuhl für Deut-
sche Sprache und Literatur, Universität 
St. Gallen

22.11.2017
Verschuldung erlaubt? Integra-
tive Aspekte der Jugendver-
schuldung
Dr. Christoph Mattes, Hochschule für So-
ziale Arbeit, FHNW Basel

29.11.2017 
Schuld und Vergebung im Chris-
tentum. Ein theologischer Pro-
spekt
Prof. Dr. Georg Pfleiderer, Systematische 
Theologie/Ethik, Universität Basel

6.12.2017 
Schuld, Schuldfähigkeit und 
Rückfallprävention aus sicht 
der forensischen Psychologie
Dr. Bernd Borchard, Bereich Risiko- und 
Interventionsabklärungen, Amt für Justiz-
vollzug, Zürich

13.12.2017
DeBt Collection: the emotional 
work of market attachment
Dr. Joe Deville, Departments of Sociology/
Organisation, Work and Technology, Lan-
caster University
(Referat auf Englisch)
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Das Collegium generale der Universität Bern ist die älteste eigenständige interdisziplinäre Institution 
der Universität. Es hat die Aufgabe, den fächerübergreifenden Dialog und die inter- und transdiszi-
plinäre Vernetzung innerhalb der Universität durch Veranstaltungen für Lehrende, Nachwuchsfor-
schende und Studierende aller Fakultäten zu fördern. In Veröffentlichungen und allgemeinbilden-
den Veranstaltungen vermittelt das Collegium generale Beispiele dieser Arbeit einer breiteren Öf-
fentlichkeit. 

Schuld und Schulden

Angesichts der europäischen und globalen Schuldenkrise beschäftigt das Thema der kollektiven 
Unternehmens- und Staatsschulden, aber auch der privaten Verschuldung, die verschiedensten Dis-
ziplinen. Strategien, wie einzelne der „Schuldenfalle“ entkommen können, werden ebenso intensiv 
diskutiert wie solche zur Entschuldung von Staaten. Schulden erzeugen bedeutende strukturelle 
Abhängigkeiten und die Idee der Verschuldung ist moralisch aufgeladen. Als eine zentrale kulturel-
le Errungenschaft ist die Einführung des Geldes eng mit dem Thema Schulden verflochten. Die Vor-
lesungsreihe thematisiert die Ideen- und Alltagsgeschichte von Schuld und Schulden, auch im Zu-
sammenhang mit aktuellen Krisen und Lösungsansätzen. Beiträge aus Psychologie, Volkswirtschaft, 
Anthropologie, Strafrecht, Geschichte und weiteren Fachgebieten werden ein möglichst umfassen-
des Verständnis des Themas ermöglichen. 

Anrechenbarkeit für studierende

Der Besuch der Vorlesungsreihe wird Studierenden, deren Studienplan dies zulässt, nach bestande-
nem Leistungsnachweis mit 3 Kreditpunkten als Wahlleistung angerechnet.

Programmkommission

Prof. Dr. Klaus Armingeon, Institut für Politkwissenschaft 
Prof. Dr. Ben Jann, Institut für Soziologie
Dr. Daniel Schläppi, Historisches Institut�
Prof. Dr. Jens Schlieter, Institut für Religionswissenschaft
Sara Bloch, Collegium generale


